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40 3Uuftt. fdirorij. Hnitbtti.-.Leitung („äUeifteiblait") Str. 3

erfteüt alg Spesialität feit 27 fahren in bin. ©röftett 31. Herren,
med). SBert'ftätte, Saitpen (©ern).

Stuf grage 27. .söeuaufjiige faint SBagen mit 30—40 ßtv.
Xragfraft ttnb attd) mehr liefert Sutbiger, >&d)ntiebe uub @d)lofferei,
Klünenberg (3«g Solche Heuaufsüge finb niete erfteüt uttb fömten
non 3toei Knaben in betrieb gefegt tnerben.

Stuf forage 28. ®rabtgefled)te, ®rabtjänne, ®rat)tgitter.
gabriD uttb Sterraineinjannungen attg ®ral)tgefted)t in SBeüern
gittern liefert at§ ©pe^ii tität bittigft ©ottfr. ©opp, erfte§ etettr.
Spejiatgefdjäft für SJiafienfabrifation uerjinfter jjaitngeflecbte, in
©cf)aff^aufen»6attau.

Stuf grage 29. SBir müitfdjen mit gragefteüer in ©erbim
bung ,^u treten. äBoüett Sie ttng geft. gtjre genaue Stbreffe auft
geben uttb mir tnerben nicht ermangeln, gf)"en fomotjt für bett

©^bauftor (©entitator) at§ and) für bie uerfd)iebenett ®rattg=
tittffionêorgane bittigft geftettte ©pe^iatofferte einreichen. Stob,
jyacob & ©ie., ,5. ïfyatgarten, SBinterthur.

Stuf grage 29. 3d) fjabe einen ©entitator mit SJÎetattftûgeln
uttb @et)äufe, juin ©itimaueru eingerid)tet, fomplett, ab ijier jn
gr. so. — gu oertaufen. ©entilatorburdjmeffer 790 mm. Slüeg
in beftent 3"ftanbe. SJlafdjinettfabrit non grattj Kietfenberger itt
Dtorfdjad).

Stuf grage 29. (Sitten ©entitator, 1000 mnt, fo gut tnie neu,
juttt (Siumaueru, tonnte billig abgeben Q. iß. ©runner, K>ei,5utig§î
uttb ©entilationggefcfjäft, Dberupnit (@t. ©aüen).

3(uf grage 29. Solche ïHiemettfdjeibeit fattn Qbnett mit
©arantie febr bittig liefern iWttö. Häufermann, ntecb- ®red)Slerci,
©eeitgett fSlargau).

Stuf grage SO. Kioljtrocfneanlagen in beroäbrteit ©pftentett
fattn iHidjarb ißfrenger, söafet, liefern uttb ftetjt mit ißrofpeftett
uttb greifen gerne auf birette 2lttfrage 31t ®ienften.

Stuf grage 30. .Öol^trocfenantagett erfteüt uttb gibt über
foldje gerne Stusfunft 3. iß. ©rumter, foei,fitng§= uttb ©entilation§=
gefcbäft, Obern,poil (©t. ©allen).

Stuf grage 30. ®ag neuefte uttb befte ©pftem für Hoßp
troctensStnlagen ift unftreitig bagjettige, roetdjeg bttrd) bie girnta
gritt Sßuttberli, SRafdjinenfabrif in lifter, ausgeführt toirb, ba
bei biefettt ©pftettt in einer oerbaltniSinnfug bebeutettb fürgerett
3eit getroctnet tnerben tarnt, at§ mit jcbetn anbertt ©pftem, ttnb
ein Steiften uttb ©etlichen beb ôotgeë abfolut au§gefd)toffen ift.
ißrojeftfti^cu uttb Koftenanfcfjläge tnerben foftenlog uttb obtte ©er=
biitblidtfeü auggefübrt.

Stuf grage 30. Xrocfenaitlagett fittb äumeift ©djmerjeitg-
tinber. Sangjabrige ©eobadjtung babett bie befteit Sieftittate für
fid), 3d) Ijabc Stillagen, non berfelben girnta erfteüt, gefeben,
non betten bie eilte gut uttb bie attbere fd)led)t funttiouiert ober
fttttftiottierett foü uttb bocb fdjeineu biefe Stillagen ttad) beut gleidjett
Stiftern erridjtet morbett 31t fein. ©§ hängt fo ntel ober fo tnettig
non geringfügig fcbeinenbett ©erumftäitbuitgen ab. ©ine Strocfem
aulage nut ft uorerft gut ifoliert fein. $aun muft fie fetterfidjer
erbaut fein, beim babett Sie mal bas Unglücf, baft gbttett felbe
ausbrennt, fo erbalteit Sie non ber SJlobiliarnerficberuttgggefeU;
fcftaft — ob mit Siedjt ober Unredjt, bleibt babingefteüt — feilte
©utfcftäbigung. ®en gttbalt ntitffen Sie oerfiebert babett, tniffen
Sie bod)

'
nicht, tnelcbe Sßare gttr ;feit bes ©ranbaitgbritd)eg itt

ber Slnlage ift. gm fernem braitcf>ett Sie namentlich mübrenb
ber ©omntergjeit eilte iittenfioeve ©entitation, bie aüe feudjte Stift
tuegpebt ttnb nid)t »uteftt ift attcl) eine eutfpredjenbe SBärme not=
roettbig. ©ine auglättbifdje girnta empfiehlt attcl) bett fogeuannten
Kreislauf, bet meldjem ©pftem bie feuchte Suft foitbenfiert, roteber
erroärntt uttb in bie Slnlage geführt toirb. Snldje Slttlagett habe
id) leiber nod) feine fuitftionieren gefeben uttb trot) mehrfachen
Stachfragen nod) oott feiner etinaS gehört, Soffen Sie fid) alfo
)iterft ïrocfettattlagett norjeigen, beobachten ©ie fie in ihren gttttP
tioneit uttb battu erft bauen ©ie biefe foftfpielige uub otelfad)
©erbrnft brittgenbe Slnlage. K.

Slttf grage 31. SeberblaSbälge für gelbfd)mieben liefern in
folibefter StuSfübrung ttnb pt biüigftett *ßreifen Stob, gacob & ©ie.,
ptnt ibalgarten, SBintcrtbur.

Slttf grage 31. Söettben ©ie fid) ait bie girtna ©. Kareber
& ©ie., 3Berfj)ettg= ttttb Sltafcbinengefdjcift, gürid), Stieberborf 32.

Slttf grage 32. ©in gmpragniennittel für .vtol) gegen giitffig«
feitgeininirfungett fattn gi)ncit Stidjarb ißfrettger, SSafel, liefern.

Slttf grage 32. SJtit getnüufd)tem gutprägmermittcl fattn
gbttett bieitctt grtebricl) 93ecf, ßörrad) bei Sfafel.

Stuf grage 33. SUS fidjereS SJtittel gegen SJtauerfdjtnamm
empfehlen mir ttttfer gerudjIofeS 2lntinonnin=Karbolineum ttnb
ftebeit fßrofpefte gerne 51t Xienfteit. fßaraoicini & ©0., S3afel.

Slttf grage 33. ®aS befte ttnb norgüglicf)fte SJtittel gegen
2Batibfettd)tigfeit, 3Jtauerfd)roamnt :c. ift bie gfoliermaffe „Xenap".
SJtit „Xenar" fann ant fidjerflen bent SJÎauerfdjtoatnm norgebeitgt
merbett uttb ift beffett Slmnenbuttg ebettfo biütg als einfach- SBenbett
©te fid) tnegett @ebraitd)Saitroetfttng ttttb fßreig an 3iiiiiitrainatttt=
©golf & ©te., 3'irid) III.

Slttf grage 33. 3"* SJefeitigung non SJÎauerfchtoamm ent=
pfeble id) gbneit, einen S3erfud) mit meinem gerndjlofen Karbo=
litteum pt machen. Sticharb gjfrcnger, S3afe(.

Sfuf grage 33. ®aS befte ©d)mantmnernid)tnngSs ttnb ©or=
beugungStnittcl ift baS gerttd)lofe Karbolineum non griebrid) îBccf,
Sörrad) bei Slafel.

Stuf grage 33. STÎauerfd)mamnt läßt fid) ant heften bttrd)
tüdßigeS ïranfeit mit 2tntinonniu=Karbotiueum befeitigen. ®iefeS
ißreiparat finben Sie bei KtauSmattti & ©ie., 2acf= uttb garbett=
fabrif, Siebefelb=93ertt.

Stuf grage 34. Ilm S3ud)enbotä itt Stußbaum 31t imitieren,
empfehle id) gbttett, meine toaffer= uttb fpritlöSticben Stuftbeisen
31t uerroenben. Stidjarb ißfrettger, Sîafel.

Slttf grage 34. Sîuftbauntbeije, roaffer», fprit= uub ötlöSlid),
um ©nd)enbot,3 in Stuftbaum 31t imitieren, liefert griebrid) 23ecf,
Sörrad) bei 93afet.

Stuf grage 35. SBeitbett ©ie fid) an Stob, gacob & ©ie.,
3imt ®bilgarten, SBintcrtbur, tnelcbe Sie fotuobl in Jpärtepuloer
als auch in ©tabtbärtunggpafla ciitfterft norteilbaft bebietten fönnett.

Slttf grage 35. ipärtepuloer ttnb attbere Härtemittel liefert
biüigft griebrid) S3ed, ßörrad) bei ©afel.

Slttf grage 30. S3ucbenbol3 in ®ielen, 2 Staunte, 10 uub
12 cm biet, 40—50 cm breit; 4,30 uttb 5 m lang, 2 Staunte @id)ett=
®iefett, 10 ein bief, 30—50 cm breit, 3,60 ttnb 7,80 111 lang, 17
©türf Stfasienftämme mit 7,05 gefluteter bat 311 oerfaufen ©ftriftian
SJitiüer, SBaguermcifter, Oberhofen bei ©ftgen (Stargau).

Slttf grage 49. Scbmiebcftücfe uttb S3efd)Iäge liefert ttad)
3eiri)ititttg ttttb SJlnbeü 31t billigen (ßreifett 31. ®itf'd)er, Sd)ntieb=
meifter, 3"ricl) IVsSBipfingeit.

Slttf grage 45. 2 ®gnamo=@leid)ftront=2Rafd)inen non 30
ttttb 50 P« für 240 Stolt bat 31t uerfattfen 3Baffer= ttttb ©leftrü
5itftt§mer! SBattroil.

Slttf grage 48. SSetttabemSk^ierungen itt SJletaü, fogett.
„Ißlafetteu", iiefert g. Slenber, ©pe3ialgefd)ftft für SJlöbelbefd)läge,
Dberborfftrafte 9, Qürid) I.

WSLH. 8AUMANN.

Vertreter:
Herr Frits? Leeliger-Jenny, Basel,

Margarethenstrasse No. 99.

Herr Rnhert Hänsler, Bern, I Herr Emil Zürcher, Bau-
Rpflum^nt W/rdtwftg; 17. | meister, HfJden.

Submissions-Hnxeiger.
Schaffhausen. Üfeparatuven tttt her iWhcinbriitfe in

Stein :
1. Sieferit non T= uttb Z^(s*ifeit frattfo ©teitt, girfa 7800 Kg.
2. ©itt3ieben uttb SJefeftigen uott 15@ifett über bie Xrottoirtugen

ber Strütfe fantt Stufbredjen uttb ©inftiüeit ber Sefcbotterung.
ißtäne uttb Sfebittgutigett auf beut faittonaleu S3attbureatt in

©d)affbanfen. ©ittgabett nerfiegett mit bejügt. Stuffcbriften big
30. Stprit an bie ©aubirettion beg K'atttoitg @d)affbaufen.

Thurgau. Sitni)erocrfnrguttg SHigoltiugcu. ©rfteüeit
einer SBaffertettung 311111 Slettbof, ©a§Ii :

1. Oeffnett uttb 3ubecfcu beg Settuttgggrabettg, 235 m.
2. ®ie erforbertid)ett gain. Stühren, i'/V, 1 Vi" uub 1".
3. Slbfcbütftbabttcu, T, 9tebn!tionen, SBiittet :c.

©ittgabeit big 22. Stprit an bie Drtgoorfteberfd)nft SBigottingeit,
mo bie ©ebingitngeit aufliegen.

Aeltestee Etablissement dieser Branche in der Schweiz.
Vorzüglich eingerichtet. 5 06

Holzrolladen aller Systeme.

Rolljaiousien
mit eiserner Federwalze

Patent + 30973.
Die Rolljalousien mit Federwalze

beanspruchen von allep Yerschlüs-
sen ant wenigsten Platz. Die Hand-
habung ist sehr einfach u. prak-
tisch. Das System wird besonders
für Schuihäuser u. Fremden-Hotels
anderen Verschlüssen vorgezogen.

Zug jalosisien.
Rollschutzwände. Jalousieladen.

Ausführung je nach Wunsch In ein-
heimischem, nordischem oder über-

„ seeischem Holze.

Jiluflr. schwriz. Handw.Leitung «„Mersteiblatt") Nr. 3

erstellt als Spezialität seit ll7 Jahren in div. Größen A. Herren,
mech. Werkstätte, Laupen »Bern».

Ans Frage 27. Henaufzüge samt Wagen mit 30—40 Ztr.
Tragkraft und auch mehr liefert Luthiger. schmiede und Schlosserei,
Hünenberg (Zug». Solche Heuaufzüge sind viele erstellt und können
von zwei Knaben in Betrieb gesetzt werden.

Aus Frage 28. Drahtgeflechte, Drahtzäuue, Drahtgitter,
Fabrik- und Terraineinzäunnngen aus Drahtgeflecht in Wellen-
gittern liefert als Spezi, lität billigst Gottfr. Bopp, erstes elektr.
Spezialgeschäft für Massenfabrikation verzinkter Zaungeflechte, in
Schaffhausen-Hallau.

Auf Frage 29. Wir wünschen mit Fragesteller in Verbin-
dung zu treten. Wollen Sie uns gesl. Ihre genaue Adresse auf-
geben und wir werden nicht ermangeln, Ihnen sowohl für den
Ezchanstor »Ventilator» als auch für die verschiedenen Trans-
nnssionsorgane billigst gestellte Spezialofferte einzureichen. Rob.
Jacob â- Cie., z. Thalgarten, Wiuterthur.

Aus Frage 29. Ich habe einen Ventilator mir Metallflügelu
und Gehäuse, zum Einmauern eingerichtet, komplett, ab hier zu
Fr. 30, — zu verkaufen. Ventilatordurchmesser 790 mm. Alles
in bestem Zustande. Maschinenfabrik von Franz Helfenberger in
Rorschach.

Auf Frage 29. Einen Ventilator, 1000 mm, so gut wie neu,
zum Einmauern, könnte billig abgeben I. P. Brunner, Heizungs-
und Ventilationsgeschäft, Oberuzwil lSt. Gallen).

Auf Frage 29. Solche Riemenscheiben kaun Ihnen mir
Garantie sehr billig liefern Rud. Häusermann, mech. Drechslerei,
Teengen l Aargan).

Auf Frage 39. Holztröcknennlagen in bewährten Systemen
kann Richard Pfrenger, Basel, liefern und steht mit Prospekten
und Preisen gerne auf direkte Anfrage zu Diensten.

Auf Frage 39 Holztrockenanlagen erstellt und gibt über
solche gerne Auskunft I. P. Brunner, Heizungs- und Ventilations-
geschäft, Oberuzwil (St. Gallen».

"Auf Frage 39 Das neueste und beste System für Holz-
trocken-Aulagen ist unstreitig dasjenige, welches durch die Firma
Fritz Wunderli, Maschinenfabrik in lister, ausgeführt wird, da
bei diesem System in einer verhältnismäßig bedeutend kürzeren
Zeit getrocknet werden kann, als mit jedem andern System, und
ein Reißen und Verziehen des Holzes absolut ausgeschlossen ist.
Projektskizzeu und Kostenanschläge werden kostenlos und ohne Ver-
Kindlichkeit ausgeführt.

"Auf Frage 39 Trockenanlagen sind zumeist Schmerzeus-
kinder. Langjährige Beobachtung haben die besten Resultate für
sich. Ich habe "Anlagen, von derselben Firma erstellt, gesehen,
von denen die eine gut und die andere schlecht funktioniert oder
funktionieren soll und doch scheinen diese "Anlagen nach dem gleichen
System errichtet worden zu sein. ES hängt so viel oder so wenig
von geringfügig scheinenden Verumständuugeu ab. Eine Trocken-
aulage muß vorerst gut isoliert sein. Dann muß sie feuersicher
erbaut sein, denn haben Sie mal das Unglück, daß Ihnen selbe
ausbrennt, so erhalten Sie von der Mokiliarversicherungsgesell-
schast — ob mit Recht oder Unrecht, bleibt dahingestellt — keine

Entschädigung. Den Inhalt müssen Sie versichert haben, wissen
Sie doch nicht, welche Ware zur Zeit des Braudausbruches in
der "Anlage ist. Im fernern brauchen Sie namentlich während
der Sommerszeit eine intensivere Ventilation, die alle feuchte Lust
wegzieht und nicht zuletzt ist auch eine eulsprechende Wärme not-
wendig. Eine ausländische Firma empfiehlt auch den sogenannten
Kreislauf, bei welchem System die feuchte Lust kondensiert, wieder
erwärmt und in die "Aulage geführt wird. Solche Anlagen habe
ich leider noch keine funktionieren gesehen und trotz mehrfachen
Nachfragen noch von keiner etwas gehört. Lassen Sie sich also
zuerst Trockenanlagen vorzeigen, beobachten Sie sie in ihren Funk-
lions-n und dann erst bauen Sie diese kostspielige und vielfach
Verdruß bringende Aulage. K.

"Auf Frage il Lederblasbälge für Feldschmieden liefern in
solidester Ausführung und zu billigsten Preisen Rob. Jacob à Cie.,
zum Thalgarteu, Wiuterthur.

Auf Frage 3l Wenden Sie sich au die Firma E. Karcher
<à Eie., Werkzeug- und Maschinengeschnft, Zürich, Niederdorf ill.

Auf Frage 32 Ein Imprägniermittel für Holz gegen Flüssig-
keitseinwirkuugen kann Ihnen Richard Pfrenger, Basel, liefern.

"Auf Frage 32. Mit gewünschtem Imprägniermittel kaun
Ihnen dienen Friedrich Beck, Lörrach bei Basel.

Auf Frage 33. "Als sicheres Mittel gegen Mauerschwamm
empfehlen wir unser geruchloses Autinounin-Karhvliueum und
stehen Prospekte gerne zu Diensten. Paraviciui à Eo., Basel.

Auf Frage 33. Das beste und vorzüglichste Mittel gegen
Wandfenchtigkeit, Mauerschwamm :c. ist die Jsvliermnsse „Tenax".
Mit „Tenar" kann am sichersten dem Mauerschwamm vorgebeugt
werden und ist dessen Anwendung ebenso billig als einfach. Wenden
Sie sich wegen Gebrauchsauweisung und Preis an Zimmerman»-
Egolf à, Eie., Zürich III.

"Auf Frage 33. Zur Beseitigung von Mauerschwamm ein-
psehle ich Ihnen, einen Versuch mit meinem geruchlosen Karbv-
lineum zu machen. Richard Pfrenger, Basel.

Auf Frage 33. Das beste Schwammvernichtungs- und Vor-
beugungsmittcl ist das geruchlose Karboliueum von Friedrich Beck,
Lörrach bei Basel.

Aus Frage 33. Mauerschwamm läßt sich am besten durch
tüchtiges Tränken mit Antinonnin-Karboliuenm beseitigen. Dieses
Präparat finden Sie bei Hausmann à Cie., Lack- und Farben-
fabrik, Liebefeld-Bern.

Auf Frage 33,. Um Buchenholz in Nußbaum zu imitieren,
empfehle ich Ihnen, meine wasser- und spritlöslichen Nußbeizen
zu verwenden. Richard Pfrenger, Basel.

Ans Frage 33. Nnßbaumbeize, wasser-, sprit- und öllöslich,
um Buchenhol,; in Nußbaum zu imitieren, liefert Friedrich Beck,
Lörrach bei Basel.

Auf Frage 3.?. Wenden Sie sich an Rob. Jacob à Cie.,
zum Thalgarteu, Winterthnr, welche Sie sowohl in Härtepulver
als auch in Stahlhärtungspasta äußerst vorteilhaft bedienen können.

Auf Frage 3.?. Härtepulver und andere Härtemittel liefert
billigst Friedrich Beck, Lörrach bei Basel.

Auf Frage 39. Buchenholz in Dielen, ll Bäume, 10 und
111 em dick, 40—7,0 em breit-, 4,30 und 7, m taug, ll Bäume Eichen-
Dielen, 10 em dick, 30—60 em breit, 3,00 und 7,30 m lang, 17
Stück Akazienstämme mit 7,07, Festmeter hat zu verkaufen Christian
Müller, Wagnermcister, Oberhofeu bei Etzgen (Aargau).

Auf Frage 39. Schmiedestücke und Beschläge liefert nach
Zeichnung und Modell zu billigen Preisen A. Tüscher, Schmied-
meisler, Zürich IV-Wipkingen.

Auf Frage 3.?. ll Tynamo-Gleichstrom-Maschiuen von 30
und 7,0 IB für ll40 Volt hat zu verkaufen Wasser- und Elektri-
zitätswerk Wattwil.

Auf Frage 38. Bettladen-Verzierungen in Metall, sogen.
„Plaketten", liefert F. Bender, Spezialgeschäft für Möbelbeschläge,
Oberdorfstraße 9, Zürich I.

Herr ?rit? l-wligor-^eziiiy, Lsssl,
Nargsrölbenstrssso Ho. 99.

Ksrr Ködert SZnoier, kern, I Herr Lmil Aürvdsr, Ban-

5ubmlzKonî-HnZîîIger.
Soksttksusen. Reparaturen au der Rheinbrücke in

Stein:
I. Liefern von 3- und S-C'isen franko Stein, zirka 7300 Kg.
II. Einziehen und Befestigen von I'-Eiseu über die Trottoirtngeu

der Brücke samt Aufbrechen und Einfüllen der Beschotterung.
Pläne und Bedingungen auf dem kantonalen Baubureau in

Schaffhausen. Eingaben versiegelt mit bezügl. Aufschriften bis
30. April an die Baudirektion des Kantons Schaffhausen.

Dkui-gsu. Wasserversorgung Wigoltingcn. Erstellen
einer Wasserleitung zum Neuhof, Hasli:

I. Oeffuen und Zudecken des Leituugsgrabeus, ll37> m.
II. Die erforderlichen galv. Röhren, 1'/-", 1Z," und 1".
3. Abschlnsihahnen, 3, Reduktionen, Winkel :c.

Eingaben bis llll. April an die Ortsvorsteherschaft Wigoltingeu,
wo die Bedingungen anfliegen.

Hsltostvs Ltsblissemvnt liioser krsnohe in cler Lvflwà.
Vorwtiglicti eingerichtet. ö 00

Hàrollaâen à 8Mme.

KoUZSàiSWZKN
n,ì< eisei-nen

^ S0S7S.
Oie Rolljalousion mit Oscksrvealwe

beanspruchen von alloy Vorscblüs-
son am wenigsten plstw. OisLanck-
bsbung ist sobr elnkavii u. prsk-
tisob. Oas L^stom wirà bosonàors
kür Sebuliiâuser u. fr«mci«n-9otels
anàoron Verschlüssen vorgewogen.

kolklîkàâà ààià.
äuskükrunx nsck VVun8ck in ein-
keimisckein, norâiZckem oâer Lder-

seeisckem Nolae.
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Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. ©>ämtlid)C
•(pocübnuarbeitcit für cht Slufitabmdqcbäitbe, eilt Slbort-
gebäubc ltitb für bic (Bctlâuqcnutçi bed («ütcridinppciirt
«uf her Station 3>-(utn$. glätte, (Böraubnta&e, (Bebitigungeit
«nb ©ingabeformutare auf beut ôodjbaubureatt beb Dberingenieurb
be§ Sreifeb II I im ehemaligen Dïoljntaterialbaljntiof Rfaid). Ueber=
nat)m§offerten auf bie ©efamtbauarbeiten uerfdjloffen mit Stuf-
fctjrift „öodjbauteu ber Station fflums" bib 30. Slpril an bie
Sbreibbireftioit III ber ©. S3. (8. in ^iirict).

Zürich. Lieferung eiitcb neue« (Bitüctö für bie Slait-
ttne ber St a fente ;fiirirf). ißläne, (Boraubritafie uub SSebingungen
auf bem faut, fpodjbauamt, Untere ßiiune 2, 3'uid). Stitgebote
nut Sluffdjrift „(Büffet für Stantine ber Saferne yürief)" bib beit
30. Slpril an bie faut. SSanbireftion im Obmannamt ßürief). Gr-
Öffnung ber Singebote am 2. Sfîai, uadjmittagb 3 Utjr, im Ob-
mannantt 3üricf), 2. ©tort, 3'mmer 44. Zutritt für (Bewerber frei.

Zürich. ®er ©dhoeijer. herein non Tampffcffclbc-
fitiern furf)t einen SSI aidjiitcuingénieur mit tecfjnifdjer .fpod)-
fcpulbtlbung, roeldjer fid) über mehrjährige (Erfahrungen im Stau

_93etrieb uoit ®ainpffeffeln, foroie befriebtgenbe Seiftungen im
Kemfionsr unb (Berfudjbbienft ausjumeifen im g-atle ift. Uenntitib
oer fraitjöfifdjen ©pradje ermünfd)t. SSeroerbuttgeu mit SBefdjreibung
bes Sebenstanfes unb Slngabe ber ©efjaltbaufprüdie an Ober-
tngemeur $. 31. ©trupler in 3üridj V.

Zürich. ®ic Stelle beb Sefretnrb ber ®ireftion ber
Hu11Hgeluevbci rt)uIc uub beb Stunftgetuerbcinufeuinb ber
«tnbt 4»urtd) ift SU befetjen. ®ie (Befolbung beträgt je nad) ben
Seiftungeu «üb bem ®ienftalter 3200 4400 ftr. jährlich- ©eroünfcfjt
her «E l «' * Sorrefponbenj, im îKedjiumgëroefen, in
fmiiie hie ^roaitungsgefcfjäfte für ©djule unb SJiufeunt,

unb ennfiWiPr ic?^ fdjnftltdje S3eherrfd)ung ber franjjöfifdjeitliètorShi^l" ®"tere Slubfunft über bie Obliegen
fliv •> sinmetbunaen rn°t Suuftgemerbefd)ule, SThtfeumftrafie
gange« unb ber bllherii. ber ^erfonalieu, beb (Bilbungb-Süif 1Ü4 'Ii Äf"' '»* ««« ©infenbunq berSVmä a»;«, "» s,«»,

Zürich. Siefern uub Segen uon jirfa 65 m'-' burtieucuIi unten tut $efuttbnr|d)uljintmer Ctelfiugen Offertff.fSegen beb «tin&bobenb bib ben 21. 3Ipri[ an ben ^räfLnten ber
SRäf in Dtelfiugen. Slubfüfjrung' berslrbert

Jtueiplötfigc Sd)itltifd)c für bie Cbcrfdutle
fnmmrni ~ ben Sßräfibentcn ber ©d)ul=rommiffioit, ftr. 3urd)er im Sugenbad) bei SBafen.

Zürich. ®rniit(ige Unternehmung tWaitr. ®ie ©e-
no)|eitjd)aft ptr ©ntioäfferung im ©glifer, äiergärtli, Siüdjatfer,
.'Jioobgrabeii ;c. hat bie Stabführung beb ihr «ont faut. fultur-
tedjnifcfyen Söureau unterbreiteten ä)rainageprojefte§ befd)loffen.
©S finb foigeitbe (Höfjrenquantumb auf bie (Baufteüe flu liefern :

1. ®rnitticrröl)rett.
Satiber 6 cm 11,000 ©tiirt

7'/,

12
15 43 cm lang

2,230
1,8 0

820
290^ hin LUUL\ .iïJU „RaKb«?T"„ Ä"10 70

Haiiber lo cm 18 Stiirt
" ^ " GO i

» » 20 „
"

s.,
" I "

ftur bie (Höfjrenlieferungen, meldje bib"tum' 1. Sentcmber'm

(Bureau aufoeftelif'm fant. fulturtedjn.
betnnc

'

r 2'fferungbbebuigutigeu, meldje oon bemfelben

S«""*liftttion St. («allen, (frftelliiugUte». Hattnlb tut («nte „Sdtöubühl" uon jirfa 71) in Sänge.
Auflage ber (glätte uub Slaubebingungen, foroie S3ejug ber ©im
gabeformulare bib 27. 3(pril auf bem Sfureait beb @emeiube=
4fitgeuieurb, Slurggraben 2, ßimtner 3. ©ingabetermin unb Deff-
ltung ber Offerten: ffreitag beu 27. Slpril, oormittagb 11 Ubr,
(Bureau ber Stauocrroaltung, ©urggrabeti 2, 3immer 9. Offerten
finb fdjriftlid) unb oerfd)loffen mit ber Sluffdjrift „®d)öubühb
Stanai" an ben Slorftanb ber SSauoerroattiuiq eiujureidjen.

Soloth'irn. Sieubau eitted Sfînlju ttttb («cfd)äftd=
Ijaufcd für ben Uottfumiiereiit "Ualdtltal. @rb SSiaurer
Stampfbeton Stcintjaner=, f}iinntcr=, <«ipfer= u. Spengler
arbeiten. (Borfdjriften uub ©ingabeformutare im S3ureau
beb sioitfumgebäubeb S3albt[)al. Sîâhere Slubfunft erteilt Sïonfum=
oermalter Seujamiit ôafner. ©ingabetermin 21. Slpril.

Der b. Osterfeiertage wegen musste das Unterbai-
tungsblatt für diese nummer weggelassen werden; es

erscheint dafür nächste iüoebe in doppeltem Umfange.
Die Red.

Solothurn. ©ifertter («arten,fautt oon firfa 48 If. m.
©iitgabeu per lauf, m nebft SJlufter bib 25. Slpril att 9Jiatf)iaS
öd)neitter, Slntmanu, Somtuidluil.

Basel. Slcubau (Uraufcbab am St. Joliannd gJlau
in (Bafel. («ad= unb Silaffer juftaKationen. 'fJläue uub
®eoib im .fiod)baubureau. Offerten mit Sluffdjrift „(Braufebab
@t. 3ohanitb=(piah" bi§ ©antbtag beu 28. Slpril, nachm. 2 Uhr,
an bab ©eîretariat beb (Baubepartementb.

St. Gallen. Slettbatt bed Äattfntännifdien "Ucrciud=
Ijanfcd in St. («allen. («tab= unb SStaurcrarbeitcn, ®crtctt
fonftruttionen in armiertem (Beton, Steinhouerarbeiteu
in («ranit unb Snnbftciit, Jititmcr 7vlafd)tter= nttb Tod)
berterarbeiten, (plätte tutb UebernahmSbebinguugeu auf beut

(Bureau ber Sauleitung, SB. fjeeite, Slrdjitett, @t. ©alten, ©im
gaben bib 19. Slpril, a'benbb 6 Uhr, au ben (präfibenteu beb Stauf-
männifdjen Sereinb, 9Jlar Slither, ©t. ©allen.

Graubilnden. (BJaffcrPcrforguttg jy'äfri). (Bau bed
îlîeferPoird non 400 m' 3«halt unb Slubfiihrung beb :ltoltr=
netted mit .ftpbrauteuanlage. Offerten bib 21. Slpril ait beu

Sorftattb ffläfd), mo S'««o unb Sauoorfrfjrifteit aufliegen.

St. Gallen. (Ban bcr epaitgclifriten Slircpe (Biitfrttloil.
@rb=, Sliaurcr, Stein baiter, Dimmer-, ®ad)bcrter= nitb
Spettgfcr (tlrbeitcn. ^lläne, Saubefd)rieb, Soraitbmafte uub
Dffertenforiitulare bei ©penglermeifter Srauit in Siitfd)toil, mo
ber bauleiteitbe Slrchitcft, O. Schröter oon 3«t'd), am 14. Slpril
Slubfunft erteilt. Offerten oerfdjloffeit mit Sluffdjrift „©oangel.
Sfirdje Siitfdjmil" bib 21. Slpril ait ben (jlräfibenten ber Sîirdjen-
oorfteljerfdjaft, Slermalter fleurer in Sïobttatig.

Zürich. Ifiefcrttttg cittcd Syarcnaufgttged oon 800 Slg.

îragfraft für bab fDlagajingebattbe im («adiiicrf 3«rid) in
©djiieren. Slähereb int Saubureau beb ©abioerfb in ©djtieren.
Slugebote bib 20. Slpril oerfdjloffett mit Sluffdjrift „SBarenaufptg
für bab ©abroerf" an ben Sauoorftanb 11 ber ©tabt 3'midj.

Zürich
' Unsere Lager sind in bedeutend vergrössertem Masse assortiert m

in allen Arten und Dimensionen.

Fensterglas, einfach und halbdoppel
aus den besten Hütten Belgiens u. d. Saar.

Spiegelglas, grösste Dimensionen, zu Schaufenstern.
Spiegelglas, auf 4 -6 mm auspoliert, zu feinsten Ver-

glasungen von Villen und Möbeln.
Spiegelglas, silberbelegtes, glatt und mit Facetten,

feinster Schliff und feinste Politur, ga-
rantiert haltbarer Belag. Wir gestatten
uns, speziell auf feinen Facettenschliff
aufmerksam zu machen, auch kunstvollste
Formen.

Spiegelglas mit bearbeiteten Kanten.

Spiegelglas, gebog., für Ladeneingänge, Schränke etc.
Spiegelglas-Platten, extra stark, 15, 20, 30 mm.
Rohglas, gerippt, 4—6, 7, 8, 10 mm stark.
Rahglas, gerautet, 4—6, 7, 8, 10 „
Rohglas, glatt, 4—6, 7, 8, 10 „
Drahtglas, glatt oder gerippt, acht von St. Gobain.

Diamantglas, weiss und farbig, die grösste Auswahl.
Farbig Graniticglas, Kralikaglas, Iffarroquine-

glas, Piquéglas, Wurmglas, Reflexglas,
Flemishglass.

Diamantglas, mehrfarbig.
Cathedralglas, weiss und in den neuesten Farben.
Mousselinglas, Mattglas, Rieffenglas.
Opalglas, als Marmorersatz, 6, 8, 10, 15, 20 mm.
Bodenplatten, 15, 20, 25, mm, ohne Draht.
Bodenplatten mit Drahteinlage, 10, 15, 20, 26 mm.
Farbengläser, rot, grün, blau, gelb, violette.
Glas-Photographierot, für Dunkelkammer.
Wasserstands-Schutzgläser, mit und ohne Drahteinlage.

Schiffskitt, Glaserkitt, Diamanten, Glasja-
lousien.
Bei billigsten Preisen und schnellster Bedienung
empfehlen wir uns höflichst. 740 06
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SOk«»eîîei». Sun«Iesb»kn«i», Ilosîs III. Sämtliche
Hochbauarbeitcn für ein Aufnahmsgcbäude, ein Abort-
gebände »nd für die Berlängcrung des Güterschuppens
ans der station Flnms. Pläne, Vorausmaße, Bedingungen
und Eingabeformulare anf dein Hochbaubureau des Oberingenieurs
des 5ìreises III im ehemaligen Rohmaterial bahnhof Zürich. Neber-
nahnisofferten auf die Gesamtbauarbeitcn verschlossen mit Auf-
schrift „Hochbauten der Station Flums" bis 80. April an die
Kreisdirektion III der S, B, B, in Zurich,

ZlUG-zK. Lieferung eines neuen Buffets für die Kan-
tine der .Kaserne Zürich. Pläne, Vorausmaße und Bedingungen
auf dem kant. Hochbauamt, Untere Zäune 2, Zürich. Angebote
ât Aufschrift „Büffet für Kantine der Kaserne Zürich" bis den
80. April an die kant. Bandirektion im Obmannamt Zürich. Er-
offnung der Angebote am 2. Mai, nachmittags 8 Uhr, im Ob-
mannamt Zürich, 2. Stock, Zimmer 44. Zutritt für Bewerber frei.

Zkürcke-k,. Der Schweizer. Berein von Dampfkcssclbe
schern sucht eine» Maschinen ingénieur mit technischer Hoch-
ichulbildung, welcher sich über mehrjährige Erfahrungen im Ban
""b,Betrieb von Dampfkesseln, sowie befriedigende Leistungen im
revisions- und VeHuchsdieiist auszuweisen im Falle ist. Kenntnis
der französischen Sprache erwünscht. Bewerbungen mit Beschreibung
des Lebeuslaufes und 'Angabe der Gehaltsansprüche an Ober-
mgemeur I. A. Strupler in Zürich V.

Tttniâ. Sic Stelle des Sekretärs der Direktion der
Kunztgewerbezchnlc und des Kunstgewerbemuseums der
«tadt Zurich pt zu besetzen. Die Besoldung beträgt je nach den
Letstungen »nd dem Dienstalter 8200 4400 Fr. jährlich. Gewünscht

de, ì « ^ Korrespondenz, im Rechnungswesen, in
àwaltungsgeschâfte für Schule und Museum,

und ennlis4,'.n 5^ schriftliche Beherrschung der französische»
Hecken ^ Geilere Auskunft über die Obliegen
Rr '' Aunielduumm n,°'/-tt^ à'ftgewerbeschule, Museumstraße
aanaes und îwr ^ Personalien, des Bildung?-
Z°^niss lü? M Ami ^ "^°Äkeck und unter Einsendung der--àw»

Zu--.ot,. Liefern »nd Legen von zirka «5 ni buchenen».einen sekundär,ch.llzimnier Otelfinaen ^ickr ^ nLegen des Blindbodens bis den 21. April au den Präsidenten der
Mtt^Kick. in Otelfingen. Aiisführmug der'ÄrbAl

-i" »weiplätzige Schnltische für die Oberschule
li -0. April an den Präsidenten der Schul-konnnisswn. Fr. Zürcher im Lugenbach bei Wasen.

Drainage Unternehmung Manr. Die Ge-
nopenjchaft zur Entwässerung im Egliser, Tiergärtli, Kilchäcker,
-vioosgrabeu zc. hat die Ausführung des ihr vom kant. kultur-
technischen Bureau unterbreiteten Drainageprojektes beschlossen.
Es sind folgende Röhrenquantums auf die Baustelle zu liefern:

I. Drainicrrölircn.
Kaliber 6 ein 11,000 Stück

7V-
!>

12
15 4.4 em lang

2,280
1.8 0

820
290

KattbF'?'.^ °°n'l Meter Länge.
7g

Kaliber In em 18 Stück

„ 20 „ ^ "
Für die Röhrenlieferuugen. welche bis"zum' I. September"...

Bureau aufiestelck^^«' ft" Trainagen vom kant. kulturtcchn.
bemoe ^Kfttellten Lieferungsbeduignnge». welche von demselben

Freü m Mau
" Eingaben bis 14. Mai an Johs. Weber-

^-> .Kanalisation St. Gallen. Erstellungit.e». Kanals Gute „Schönbühl" von zirka 70 m Länge.
Auslage der Pläne und Baubedingungen, sowie Bezug der Ein-
gabesormulare bis 27. April auf dem Bureau des Gemeinde-
Hügeuienrs, Burggraben 2, Zimmer 4. Eingabetermin und Oeff-
nung der Offerten: Freitag den 27. Aprck, vormittags ll Uhr,
Bureau der Bauverwaltuug, Bnrggraben 2, Zimmer ll. Offerten
sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Schönbühl-
Kanal" an den Vorstand der Banverwaltung einzureichen.

Solotl,'.»rn. Neubau eines Wohn und Geschäfts
Hauses für den Konsumverein Balsthal. Erd Maurer
Stampfbeton Steinhancr Zimmer-, Gipser-... Spengler
arbeiten. Pläne, Vorschriften und Eingabeforniulare im Bureau
des Konsuingebändes Balsthal. 'Nähere Auskunft erteilt Konsum-
vermalter Benjamin Hafner. Eingabetcrmin 21. April.

ver ff. ystetteiettage wegen musste «las Unterffal
tungsblatt M cliese Nummer weggelassen werlien; es

erscheint OaM nächste Äocffe in aoppeltem Umfange.
Nie i?eü.

Solotkunn. Eiserner Gartenzann von zirka 48 lf. m.
Eingaben per laus, m nebst Muster bis 25. April an Mathias
Schneitter, Amman», Lommiswil.

'Neubau Brausebad am St. Johanns Plan
in Basel. Gas- und Wasser-Installationen. Pläne und
Devis im Hochbaubureau. Offerten mit Aufschrift „Brausebad
St. Johanns-Platz" bis Samstag den 28. 'April, nachm. 2 Uhr,
an das Sekretariat des Baudeparlements.

St. cîsll«». Neubau des Kaufmännische» Vereins-
Hauses in St. Gallen. Grab und Maurerarbeiten, Decken
konstruktionen in ar.nicrtcm Beton, Steinhancrarbeite»
in Granit »nd Sandstein, Zimmer Flaschner- und Dach
deckcrarbeiten. Pläne und Uebernahmsbedingungen auf dem

Bureau der Bauleitung, W. Heene, Architekt, St. Gallen. Ein-
gaben bis 19. April, abends 6 Uhr, an den Präsidenten des Kauf'
inännischeu Vereins, Max Alther, St. Gallen.

Li-sudilnâen. Wasserversorgung Fläsch. Ban des
Reservoirs von 400 nck Inhalt und Ausführung des Rohr-
netzes mit Hpdrantenanlagc. Offerten bis 21. April au den

Vorstand Fläsch, wo Pläne und Bauvorschriften aufliegen.

St. ksllsn. Bau der evangelischen Kirche Bütschwil.
Erd, Maurer, Steinhauer, Zimmer-, Dachdecker- und
Spengler -'Arbeiten. Pläne. Banbeschrieb, Vorausmaße und
Offertenformulare bei Spenglernieister Braun in Bütschwil, wo
der bauleilende Architekt, O. Schröter von Zürich, am 14. April
Auskunft erteilt. Offerten verschlossen mit Aufschrift „Evangel.
Kirche Bütschwil" bis 21. April an den Präsidenten der Kirchen
vorsteherschaft, Verwalter Feurer in Mvsnang.

Lieferung eines Warenaufznges von 800 Kg.
Tragkraft für das Magazingebände im Gaswerk Zürich in
Schlieren. Näheres im Baubureau des Gaswerks in Schlieren.
Angebote bis 20. April verschlossen mit Aufschrift „Warenanfzug
für das Gaswerk" an den Bauvorstand II der Stadt Zürich.

?ü--iok
' Iwvkö Isgei sliill in beàtenll »eigkössöktelii Hesse sssoktiekt

in eilen àn unli lliniensionen.

?«nste^glss, einkacb uns balbckoppel
aus clon besten Hütten kelgisns u. cl. Sage.

Spiegslgls», grösste Dimensionen, ru Soksukonstsrn.
Spisgelgls», auk 4 -6 mm auspoliort, ru feinsten Vsr-

glasungon von Villen unä lVlöbeln.

Lpieyelglss, silberbelsgtes, glatt uncl mit faootton,
feinster Soblikk uncl feinste Politur, gs-
rsntisrt baltbarer klelag. V/ir gestatten
uns, speciell auf feinen favottonsoblilk
aufmerksam ru maoben, auob kunstvollste
formen.

Spiegelglas mit bearbeiteten kanten.
Spiegelglss, gebog., für baclensingänge, Soliränke eto.
Spiegeiglss-Platten, extra stark, IS, 20, 30 mm.
Hskglss, gerippt, 4—6, 7, 8, 10 mm stark,
kolsgls», gsrautst, 4—6, 7, 8, 10

Nolsglss, glatt, 4—k, 7, 8, 10

0i»sl,«glk,s, glatt oclsr gerippt, äobt von St. Kobsin.
Ilisnssntgls», weiss uncl farbig, äie grösste /tuswalil.
farbig Ki»sni«ii:glss, Iii»slilesglss, Illls^noquiin«

«Iss, I»iquegls«, «kunnsgls», Neklsxglss,
I^Ivniiskigls»».

lliainsntgls«, mebrfarbig.
Lstlieilnslglss, weiss uncl in clen neuesten färben.
Illlousselingls», Illlsttgls«, kiskkenglss.
vpslgls», als lVIarmorersatr, 6, 8, 1», 15, 20 mm.
»««lenplsttei,, 1b, 20, 25, mm, obve 1>ra!it.
Soelenplstîvn mit Drakteinlage, 10, 15, 20, 25 mm.
lfsi>l,«nglâse»-, rot, grün, blau, gelb, violette.
Llss lpkistog^spliiei»«»«, für Dunkelkammer
Hksssenstsn^s-SiîKut-glâse^, mil lilill olme llcâlileililâge.

Svkikksleitt, KIs»ei»Ieitt, II>sn,so>tei», KIssjs.
lousien.
Hei billigsten preisen unll sebnellster Leckienung
empkebien wir uns böilieiist. 740 06
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Zürich, ^rotcftoutifdjc fiivrfic in Ocrlifon. ©rb=
itnb Maurerarbeiten. pleine unb Sltforbbebingungen int Sureau
non 3lboIf Slfper, 2trcf)iteft, Stetttmiesftvafse 40, 3üridp§ottingeh.
UebernoE)m§offerten bi§ 40. 3tpril an 21. fffatljgeb, ißräfibent bet
ft'irctjenbaitfommiffton in Derlifott, mit 31uffd)rift „Gingabe für
bie Éirrfjenbaute".

Soiothurn. $d)rciiicr= ititb Maurerarbeiten in ber
fiircfje Cberborf:

1. 3'ïff 4-"> m- :)iictncnbobcit.
2. Hirrijcnbeftuljlnng (jtvfa 40 Sättfe).
4. GrfteKen einer jirfa 12 m langen Ginfaffung and 3enieut=

Jetait.
Gingaben bi§ 21. 2lpril mit 2litffcf)rift „Stirdjenbeftutjtung"

an it. eieber, Sîirdjmeter in Cberborf, rao fßlätte unb Sebingititgett
aufliegen.

Bü'.seSlanei. («enicinbct)aud unb îurnbaUe ^Jrattcln.
Cvrb-, Mattrcr=, «teinbauer^ unb 3i>"i<terarbcitcit. ©im
gabefrift 30. 2tpril. tpiäne unb Saubefdjrieb auf ber ©emeiitbe=
fandet "pratteln,

Bast-Hand. Cbcrbau einer eifertten töriirte in Tcti=
itifcit. Gingabeu bis 22. 2tpril au .speittv. Ajerëberger, @etiieiitbe=
preifibent, Hetthtïen, ber 2lu§futift erteilt.

Graubünden, "-Bau eiltet« netten Scbulltattfcd auf
Vcttgcrbcibc. Offerten bis 28. 2lpri( an gratis Hanno in Cbcr=
t>ag, roo Äofteituoranfcfjlüge unb 'plätte aufliegen.

=3eit«ng („Meifferbfatt") ytr. 3

Aargau. Maiialifatiou 20ol)lett. Slanalifatiouâarbeiten
att ber 91igi= unb poftftrafie. plätte uttb Pauoorfdjriftcn in ber
©emeiitbefattslci. Uebernaljmäofferten »erfd)loffen mit 2Iuffd)rift
„älngebot für bie Sanalifatioit ber ÏHigh unb poftftrape" bid bett
21. 21pril an bett ©emeinberat SBoljlett.

Aargau. ©rftcllmtg eined îôagettd für bie $pcife=
tnagcttgefellfdjaft Cbcr=@ntfelben. SJebiuguttgen unb Pertrag
bei IK. Söaltcr 511111 Sab. Offerten mit 3luffd)rift „Speifeioagett"
uerfdjloffen bis 24. 21pril an @. Pobmer=@tuber, Dber=Gntfelben,
ber roeitere 31uffd)lü|fe erteilt.

Wallis. 3" einer gabrifbaitfe in «iberd tnerbert be=

nötigt:
3trfa 230 Stitrf («îeritftftaitgcit, 14 m tang, 3opfettbe 7 cm

®ttrd)ineffer.
3trfa 4500 lauf, m 2treid)ftnitgett, tticfjt unter 10 m laug,

ßopfettbe 7 cm Oitrdjttteffer.
3irfa 600 ©tücf Wcriifthebel, 2,50—2,70 m lang, uicf)t unter

12 cm ®ttrd)ttteffer.
3irta 10,000 m* (deriiftbretter, 45 mm ftarï, 4,0—5,0 m laug,

IT. Dualität.
3trïa 2500 m- Schalbretter, 24 mm ftarf, sirta 5,0 m lang,

11. Qualität.
Offerten für gan^e ober teilroeife Lieferung frattîo Station

Siberd, mit Sittgabe ber fürjeften ßieferfrift, an Padlcr Patt=
gcfcUfcbaft, »-Bafel, g-reieftraffe 17.

FÎWRHÏEFiJWCtM

Gesucht
in ein Baugeschäft ein mit allen
Holzbearbeitungs - Maschinen
durchaus vertrauter, selbständ.
Mann als 1236

Anmeldungen bef. sub Chiffre
M 961 Clt Haasensteiii £ Vogler, Chor.

Gesucht
z.u sofortigem Eintritt einen
tüchtigen soliden 1260

Treppenbauer.
Bangeschäft 3. Kaiser

Buchs hei Aarau.

vorzüglicher Qualität, für sämtliche Feuerungs-Anlagen
liefert die 375 06

Kanderner Tonwarenfabrik
Ernst Kammüiier, Standern (Baden.)

Zweigbureau für die Schweiz :

Basel, Drahtzugstrasse 14.
Depot in Zürich:

Boller & Weidmann, Tiefenhöfe 5, Zürich I.

Associé.
Gesucht ein Mechaniker

als Teilhaber in eine kleinere
mechan. Werkstätte mit guter
Kundschaft einer Hauptstadt.

Gefl. Offerten unter Chiffre
B 1294 an die Expedition.

Zu kaufen gesucht:
mit Garantie ein 3—4plerdiger

Petrol- oder
Benzin-Motor

mit Preisangabe, Benzinmotor
mit elektr. Magnetzündung he-
vorzugt.

Ebendaselbst könnte sofort
ein starker Knabe ohne Lehr-
geld die Wagnerei gründlich
erlernen, auch findet ein

tdagnergeselle
dauernde Beschäftigung. 1307

Weibel, Wagner
Mettmenstetten (Ivt. Zürich).

Obiger sucht noch eine 3 bis
4pferdige

Hochdruck-Turbine.

Man wünscht einen Bijähr.
Burschen als [H 22,307 L

bei einem tüchtigen Mechaniker
zu plazieren, wo derselbe das
Handwerk von Grund aus lernen
könnte. — Man wende sich
schriftlich att 1221

L. Delorme
Avenches (Kanton .Waadt).

Für jedes Handwerk!

ir
in Lichtdruck, 1322

Buchdruckklischees etc. fertigt
nach eingesandtem Gegenstand,
Photographien oder Zeich-
nungen zu Geschäftskatalogen,
Karten, Mustervorlagen etc., die

Lichtdruck- und graphische Anstalt

Carl Suter, Basel.

Lehrvertrags-Formulare
(roni Schweiz. Gewerbeverein auf-
gestellt, können gegen Einsendung
von 10 Cts. in Briefmarien bezogen
werden vin der Ejp^d. d«. Bl.

Zu verkaufen:
iL ein schönes, alleinstehendes

i#É -Keimwesen
'iffiS sehr geeignet für Dachdecker, Speng=

1er oder Drechsler, ohne Konkurrenz.

V Für jungen, tüchtigen Mann sichere
Existenz. Anzahlung nach Belieben. Für Drechsler
Motor, Bandsäge, Fräse, Stemmmaschine, Werkzeug
und Holz vorhanden.

Auskunft erteilt die Expedition unter No. 1310.

Wiifr & Co.

Schweizerische Sägen- und Maschinenmesser-Fabrik

Feldbach (Zürichsee.) nve ob

42 Jllustr. schweiz. Handw.

Zkii'il-k. Protestantische Kirche in Ocrlikon. Erd-
nnd Maurerarbeiten. Pläne und Akkordbedingnngen lin Bureau
von Adolf Asper, Architekt. Sleinwiesstraße 40, Zürich-Hottingeb.
Uebernahmsofferten bis M, April an A. Rathgeb, Präsident der
Kirchenbankoinniission in Oerlikon, mit Aufschrift „Eingabe für
die Kirchenbaute".

Soîotkunn. Schreiner nnd Maurerarbeiten in der
Kirche Oberdorf:

1. Zirka 85 m- Riemcnbodcn.
2. Kirchcnbestnhlnng (zirka 20 Bänke).
2, Erstellen einer zirka l2 m langen Einfassung aus Zement-

Peton.
Ewgaben bis 21. April mit Aufschrift „Kirchenbestnhlnng"

an L. lieber, Kirchmcier in Sberdvrf, wo Pläne nnd Bedingungen
anfliegen.

S-zssksnei. Gemeindehaus nnd Turnhalle Pratteln.
Erd Maurer-, Stcinhaner- nnd Zimmerarbeiten. Ein-
gabefrist 20. April. Pläne und Banbeschrieb auf der Gemeinde-
kanzlei Pratteln.

ksskksnel. überbau einer eisernen Prücke in Ten-
niken. Eingaben bis 22. April an Heinr. Hersberger, Gemeinde-
Präsident, Tenniken, der Auskunft erteilt.

lZ«-suklinli«n. Pau eines neuen Tchulhauses ans
Lenzerhcidc. Offerten bis 28. April an Franz Tanno in Oder-
vaz, wo Kostenvoranschläge nnd Pläne anfliegen.

-Zeitung („Meisterblatt") Ar. 2

Asngsu. Kanalisation Wohlen. Kanalisatiousarbeiten
an der Rigi- und Poststraße. Pläne und Bauvorschriften in der
Gemeindekanzlei. Uebernahmsofferten verschlossen mit Aufschrift
„Angebot für die Kanalisation der Rigi- und Poststraße" bis den
21. April an den Gemeinderat Wohlen.

ksngsu. Erstellung eines Wagens für die Speise-
wagengesellschast Obcr-Entfeldcn. Bedingungen nnd Vertrag
bei R. Walter zum Bad. Offerten mit Aufschrift „Speisewagen"
verschlossen bis 24. April an G. Bodmer-Stnder, Ober-Entfelden,
der weitere Aufschlüsse erteilt.

llllsllis. Zu einer Fabrikbantc in Sidcrs werden be-
nötigt:

Zirka 220 Stück Geriiststangcn, 14 m lang, Zopfende 7 am
Durchmesser.

Zirka 4700 lans, m Strcichstangen, nicht unter 10 m lang,
Zopfende 7 em Durchmesser.

Zirka 000 Stück Gcriisthebrl, 2,50—2,70 m lang, nicht unter
12 am Durchmesser.

Zirka 10,000 m^ Gcriistbretter, 4.7 mm stark, 4,0- 5,0 m lang,
II. Qualität.

Zirka 2500 m- Schalbretter, 24 mm stark, zirka 5,0 m lang,
II. Qualität.

Offerten für ganze oder teilweise Lieferung franko Station
Siders, mit Angabe der kürzesten Lieferfrist, an Vaster 'Pan-
gesellschaft, 'Pasel, Freiestraße 17.

Oesuclit
in ein IZaugescbakr ein mit allen
llolxbearkeitungs - XIasebinen
äurcbaus vertrauter, selbstanä.
Illlsnn à 1236

^nmeläungen bet. sub Obilkre
» M lîli HâMlistei» âl Vogiei', lüiue.

Oesuckt
/.u sofortigem Eintritt einen
tiiebtigen soliäen 1260

Il'KPPKNdMI'.
Zzntsttcksktlisizer

ltueks bei .Varau.

vorzüglicher (Zuslitst, für sämtliche k^euerungs Anlegen
liefert äis 37ö 06

karàrner lonwarenkabrik
Li°nsì XsmmA-ZIei', îîsnlisi'n (kgäen.)

?U«izbiirkäii kiir âik :

Sssel, lli-sktzeugsînssse 14.
Depot in varied:

SoUe»» à Weielmsni,, Iffeienhöfe 5 I.

zsissoeiê.
kesucdt ein IlilSvksniken

als Dsilksbsr in eins bleiners
meeban. Werkslätte mit guter
Kunäseliakt einer llauptstaät.

(leg. Offerten unter Obifkre
U 1204 a» äie blxpeäitiou.

?u Käufen geeuottt:
mit Oarantie ein 3—Ipleräigvr

?kirvl- ollLf
Lkl^iil-Mlitlii'

mit Preisangabe, ken^iumotor
mit elektr. Nagnetxünäung be-
vorxugt.

Hbeuäaselbst könnte sofort
ein starker llinsde obne bebr-
gelä äie Vsgnoroj grüuälicd
orloroeu, aueb tiuâot ein

UagnergeseUe
ckauernäe össebäktigung. 1307

heikel,
«lsttmeustetteu (Ivr. Abrieb).

Obiger sucht noeb eine 2 dis
4plorâige

Uocklll'ueli-l'ui-bink.

>Ian viiuscdt einen llisäbr.
Lurscden als sU 22,207 b

bei einem tiiebtigen äleebaniker
/.» plazieren, wo üerselbe äa«
Uanäwerk von Ornnä aus lernen
könnte. — Dlan wenäe sieb
sebriftlieb an 1221

l.
4ìvenrîke» (Kanton.IVaaät).

kî ^Kl!ö8 lianllà?

Is
in biebtäruck, 1322

Lueliäruokkliscbses etc. fertigt
oacb «iugesamltem Oegenstanä,
?botograpbieen oäer Aeicb-
nungen Oesebäktskatalogen,
Harten, Nnstervorlagen etc., äie

I.lchtlll'licil- liilll gkZpIllSlà iìlizklt

Larl Zuiei-, Ka8kl.

I.ehrvertrags-k'ormulsrs
Sekwei?. (zie^vvrdsv^i'kin »at-

Segtellt, können ^et?ev Livsenäun^
von 10 vt». in Lriefln»rken de?vz?en
ver^n vin àer <ii. M

t. ^in Lekön03, ni leinet eke ncîes

MM Zleimnesen
^dr ßl<?eißlo«t kür vsck«jeclier, 8penx°
ler otler vreLlisler, otms I^oliicuirgli^.

ffür julixen, tiiokìixen N»ll» siodvre
Iì!xi8lviiî:. ànAttàluiiA imoti Zelikbön. ff'ür vrkodslkr
N>»lor, ZÄiitisä^ö, It'rAse, Llemmmasedilis, >Vsi-k-isuA
iinck vvrliâvâsit.

^uLkunll silkill ckis kxpsckition unlsr à 1310.

WM îl ÜI.

8ekwe>^ern<:ke 8âAen- unck iVluschinenmesser-fnbrik
k'elcAbsvk ^ûncìisee.) 1176 06
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